
 

 

 
 
 

 
 

Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) 
Landesbüro Baden-Württemberg 
Etzelstraße 11 | 74076 Heilbronn 

Tel. 07131 594999-9 
kontakt@initiative-junge-forscher.de 

www.initiative-junge-forscher.de 

 

1 | 3 

 

14.03.2023 | Abdruck frei – Beleg erbeten 

Pressemitteilung 
Herausgeber: Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF), Kreissparkasse 

Heilbronn 

 

 

Akteur*innen aus Politik, Wirtschaft und Bildung starten gemeinsames Bildungsprojekt 

Vereinte MINT-Nachwuchsförderung für die Region Heilbronn 

 

Die Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) hat in einer Auftaktveranstaltung am 14. März 

2023 in den Räumen der Kreissparkasse Heilbronn ihr gemeinsames MINT-Bildungsprojekt mit 

Akteur*innen aus Politik, Wirtschaft und Bildung offiziell gestartet. Sieben Kommunen aus der Region 

Heilbronn kooperieren mit Gemeinschaftsschulen und Unternehmen, um Schüler*innen von MINT-

Bildung zu begeistern. In einem Zeitraum von zweieinhalb Jahren nehmen Lehrkräfte und Schulklassen 

im Rahmen des „Lernkreislaufs für Gemeinschaftsschulen“ an Fortbildungen und Projekttagen der IJF 

teil. Dabei werden wichtige Zukunftskompetenzen gefördert, die junge Menschen auf die digitale 

Arbeitswelt vorbereiten und Berufswege im MINT-Bereich aufzeigen. Das Projekt wird von der 

Sozialstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, den Unternehmen und den Kommunen kofinanziert. 

 

Am 14. März 2023 trafen sich Akteur*innen aus Politik, Wirtschaft und Bildung in den Räumen der 

Kreissparkasse Heilbronn mit einem gemeinsamen Ziel: Schüler*innen für MINT zu begeistern, somit 

nachhaltige Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel zu ergreifen und schließlich den 

Wirtschaftsstandort Heilbronn zu stärken. Dr. Thomas Braun, Geschäftsführer der Sozialstiftung der 

Kreissparkasse Heilbronn, begrüßte gemeinsam mit Bürgermeisterin Agnes Christner, Frau Prof. Dr. 

Nicola Marsden (Vorstand) und Pascal Hauser (Leiter Landesbüro Heilbronn) von der Initiative Junge 

Forscherinnen und Forscher die Projektpartner. Insgesamt sieben Kommunen beteiligen sich an dem 

MINT-Projekt: Oberbürgermeister*innen und Bürgermeister*innen, Schulleitungen und Lehrkräfte 

sowie Unternehmensvertreter*innen aus der Stadt Heilbronn, Eppingen, Bad Wimpfen, Ilsfeld, 

Leingarten, Neckarsulm und Nordheim nahmen an der Veranstaltung teil. 

 

Dr. Thomas Braun, Heilbronns Bürgermeisterin Agnes Christner und Prof. Dr. Nicola Marsden 

bedankten sich bei den Gästen für ihr Kommen und betonten die Besonderheit des gemeinsamen 

Vorhabens: In einem einzigartigen Zukunftsprojekt für die Region Heilbronn schließen sich 

verschiedene Akteur*innen zusammen, um MINT-Bildung bei Kindern und Jugendlichen zu fördern. 

Der Begriff MINT – also Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik – vereint 
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Schlüsselqualifikationen, die die Innovations- und Forschungskraft der Gesellschaft stärken und somit 

helfen, die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Auch für die Region Heilbronn werden, nicht 

nur durch den Fachkräftemangel, Investitionen in eine zukunftsgerichtete Nachwuchsförderung 

dringlicher.  

 

Das gemeinsame MINT-Projekt bietet einen sogenannten „MINT-Lernkreislauf für 

Gemeinschaftsschulen“ von einer Laufzeit von zweieinhalb Jahren an. Lehrkräfte und Schulklassen 

aus der Region nehmen an Fortbildungen und Projekttagen der IJF teil. Ziel ist es, Schüler*innen 

durch spannende Experimente, forschend-entdeckendes Lernen und vor allem Spaß wichtige 

Zukunftskompetenzen zu vermitteln. Durch den praxisorientierten Ansatz, mit dem die IJF 

Themenfelder wie Bionik/Leichtbau, Erneuerbare Energien, IT oder Gesundheitstechnologie vermittelt, 

können junge Menschen Tools und Methoden der digitalen Arbeitswelt kennen lernen und Berufswege 

im MINT-Bereich entdecken. Die Unternehmen unterstützen hierbei, indem sie beispielsweise durch 

Fortbildungen im eigenen Haus oder Azubi-Tage Kommunikationsbrücken zwischen Schule und 

Berufswelt schlagen.  

 

Pascal Hauser, Leiter des IJF-Landesbüros in Heilbronn und wissenschaftlicher Bildungsreferent, gab 

den Anwesenden Einblicke in die praktischen Inhalte der Projekttage. „Unsere Programme setzen auf 

die Fähigkeit der Schüler*innen, Probleme zu erkennen und handlungsorientiert und selbstständig an 

einer Lösung zu arbeiten“, erklärt Hauser. „Dabei ist uns ein chancengerechter und gendersensitiver 

Ansatz besonders wichtig. Jedes Kind soll die Gelegenheit bekommen, Interesse für MINT zu 

entwickeln und Kompetenzen zu erlangen, die für eine aktive Gestaltung der eigenen Zukunft wichtig 

sind.“ Dr. Thomas Braun zeigte sich begeistert vom praxisorientierten Ansatz des gemeinsamen 

Projekts: „Mit dem MINT-Lernkreislauf für Gemeinschaftsschulen beweisen wir, dass 

Naturwissenschaften und Technik keine staubtrockenen Fächer sein müssen. Hier werden 

Schülerinnen und Schüler zu Forschern und Entdeckern. Sie erleben live, wie spannend Technik-

Themen und -Berufe sein können“.  

 

In einer abschließenden Gesprächsrunde formulierten die Beteiligten individuelle und gemeinsame 

Erwartungen und Projektziele. Dabei profitierten sowohl Schulen als auch Kommunen und 

Unternehmen von den unterschiedlichen Perspektiven der Teilnehmenden. „Mit unseren Partnern aus 

Wirtschaft, Politik und Bildung verfolgen wir ein gemeinsames Ziel“, sagt Pascal Hauser zum 

Abschluss der Auftaktveranstaltung. „Wir setzen uns ein für die Zukunft der Region.“ 
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Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) 

Barbara Bader, Landesbüro B-W: Verwaltung u. Organisation Schulen 

07131 594999-12, b.bader@initiative-junge-forscher.de  

 

Ansprechpartnerin für Journalist*innen:  

Mariella Rotter, Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Tel. 0931 465522-20, m.rotter@initiative-junge-forscher.de 

 

Die Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) engagiert sich seit 2010 für die MINT-Förderung 

von Kindern und Jugendlichen in Bayern und Baden-Württemberg. Mit dem Projekt „Kompetent für die Arbeitswelt 

4.0 – an MINT-Themen Arbeitsmethoden der Zukunft erproben“ eröffnet die IJF jungen Menschen 

Bildungschancen, stärkt das Interesse an Naturwissenschaft und Technik und wirkt so mittel- bis langfristig dem 

Fachkräftemangel in Technologieberufen entgegen. Darüber hinaus bietet die Initiative Fortbildungen für 

Lehrkräfte an. Das Projekt wird vom Europäischen Sozialfonds und der Bundesagentur für Arbeit, 

Regionaldirektion Bayern, gefördert. Im Jahr 2018 wurde die IJF für ihre MINT-Bildungsarbeit von der Phineo AG 

als besonders wirkungsvoll ausgezeichnet. Über 80 Wirtschaftsunternehmen, Netzwerke, Stiftungen und 

Forschungseinrichtungen unterstützen die Initiative. Sie versteht sich als Netzwerkakteur für alle, die auf dem 

Gebiet der MINT-Nachwuchsförderung aktiv oder daran interessiert sind. Durch die Förderung des Bayerischen 

Staatsministeriums für Unterricht und Kultus und mit Unterstützung der Vogel Stiftung betreibt die IJF als 

Projektträger den MINTraum bayern, die Koordinierungs- und Vernetzungsstelle für alle MINT-Regionen in 

Bayern. www.initiative-junge-forscher.de | www.mint-bayern.de  
 

* MINT: Initialwort für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik 
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